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Schulungen in der 
Fakultätsbibliothek Theologie (FBT)

Heidelberg

Wissenschaftlich- Praktisch-Theologisches     Ökumenisches
Theologisches Seminar                  Seminar               Institut



Beate.Mueller@urz.uni-heidelberg.de 2

U
ni

ve
rs

itä
ts

bi
bl

io
th

ek
H

ei
de

lb
er

g
Fa

ku
ltä

ts
bi

bl
io

th
ek

Th
eo

lo
gi

e

Schulungen pro Semester

1. Einführung in die Benutzung der FBT

• obligatorisch: innerhalb des Anfängerprojekts (AP)

• fakultativ: für Studienortwechsler und Interessierte

• WS 05/06: 3 x 2  Stunden + Angebot nach Bedarf

2. Proseminar orientierte Schulungen

• Führung durch die theologische Fachabteilung

• Katalog- und Datenbankrecherchen 

• WS 05/06: ca. 4 x 1.5 - 2 Stunden
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1. Einführung in die Benutzung der Bibliothek für 
Studienanfänger innerhalb des AP

parallel in IB und UB

FBT (= IB)

• Rundgang:  2 x 1 Stunde, 3 Häuser
10-15 Teilnehmer pro Gruppe 

• Inhalte: 

– Basisinformationen
– Bestand und Aufstellung
– Ausleihe und Kataloge
– PCs und Homepage
– Kontakt für weitere Beratung 
– Hinweis auf UB-Schulungen 

• Ziel:  
– Räumliche Orientierung
– Grundlagen der Benutzung

UB

• 2 Stunden

• Information und Aktivierung

– Aufstellung, Signaturen
– Lehrbuchsammlung
– Freihandbereich, Lesesaal 
– Kataloge
– Übungen in HEIDI + einer 

Datenbank

• Führung am Standort
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2. Proseminar orientierte Schulung

• Was bedeutet „Proseminar orientiert“ ?

• Aufbau:
a. Führung durch die Fachabteilung, 30 Min. (bei Bedarf)
b. Katalog- und Datenbankrecherche: 90 Min.

• Beispiel:
a. Führung (z.B. Exegetisches Proseminar)

Grundlage: Systematik ist bekannt
• Nachschlagewerke, Lexika, Fachzeitschriften
• Hilfsmittel und Bibelausgaben
• Kommentare
• Thematisch relevante Systemstellen

Ziel: 
• Kenntnis der Fachabteilung 
• Vorteile des Browsens am Regal
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b. Katalog- und Datenbankrecherche

• Vortrag und Recherche mit Beamer

• Aufbau:

1. Überblick
2. Textanalyse
3. Recherche von Monografien inkl. Fernleihe: HEIDI, SWB

Standard- und Expertenmodus, Trunkieren

4. Recherche von Aufsätzen:
2 – 3 Fachdatenbanken (ATLA, Index Theol., BILDI)

• Ziel:
Kenntnis lokaler und überregionaler Kataloge sowie fachspezifischer
Datenbanken zur Anfertigung einer Seminararbeit

• Planung: 
Aktivierung außerhalb des Proseminars
Nutzung des PC-Pools
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit !


